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Christlicher Glaube In moderner (sesellschaft

Eıne enzyklopädische Bıblıothek. Teıl!

Vorgestellt VO  — Peter Lippert CSsR. ennef (Sieg)
Der NKOZe. der ın eıner Gesamtschau den weıtaus größten eıl der an besprechen
soll, dıe zusammengefügt iıne Art Enzyklopädıe darüber ergeben, WIEe sıch „Chrıstlıcher
Glaube In moderner Gesellschaft“ (Titel der Reıhe) heute vorfindet, sıcht sıch VOT ıne
neuartıge Aufgabe gestellt. Hıer handelt sıch N1IC! ein Lexıkon, uch nıcht
5Sammlungen VO  i Zeıtschriftenartikeln, ber VOoO mfang her uch wıeder nıcht
ıne Reıihe VO  z monographischen Abhandlungen. DIe Sammlung umfaßt Bände (jeder
kostet 1m Schnıitt iwa Mark) und jeder Euınzelband enthält TEeI bis 1J1er Abhandlun-
CN Meıiıst stehen dıe Themen eines Bandes 1M Zusammenhang untereinander. Ausführlıi-
che Verweislisten sollen das Hın- und ergehen zwıschen TIThemen und Bänden erleıich-
tern Dıi1e Autoren sınd ausgewlesene Fachleute., oft teılen sıch mehrere ert. eiınen Be1-
rag DI1e TIThemen gehören allesamt jenem weıten Bereıch, den INan mıt der harmlos
klıngenden Überschrift „Grenzbereich VO  — theologıschen und humanwiıssenschaftlichen
Ihemen“ umreıßen könnte. Dabe!I1 reichen solche „Grenzthematiken“ natürlıch immer
wıeder tief 1nNs „e1gentlich Theologische“ hıneın, sofern dıe gemachte Unterscheidung
überhaupt durchgängig durchzuhalten ist Dennoch ist ohl für dıe Vermittlung eINESs
Eındrucks wichtıig, daß keıne ausgesprochen bınnenchristlichen der binnenkirchlichen
Themen dırekt der ausführlich abgehandelt werden. Sıe kommen ann unausweichlıiıch
VOÖTL, unter Autorität, Wıderstand und Revolutıion, Versöhnung un:! Erlösung, Weltge-
schichte und Heıilsgeschichte V AA Um dieses umfangreiche Werk ansatzhaft be-
schreıiben, sollen ıne Reıhe der dargelegten TIThemen benannt werden;: anschlıeßend ann
ohl N1IC. mehr geschehen, als eıinen subjektiven Eındruck formulieren ahnlıch W1Ie
be1 einem Lexıkon kann ohl ıne einläßlıche Rezension nıcht geboten werden. Themen
sınd ythos und Wiıssenschaft (H (Gadamer Fries), Iradıtiıon und Fort-
schriıtt Seckler), topıe und Hoffnung Sılberman Fries). Zahlreiche Themen
befassen sıch mıt der Leıibhaftigkeıit des Menschen In iıhren vielen Bezügen: Evolution und
Schöpfung (St Bosshard), Tier und Mensch Hassensteıin), Irıebwelt und Persona-
lısatıon Boss), FEntwicklung und Reıfung un Lebensphasen Lebenskrisen Le-
benshiılfen (beide: Condreau), Geschlechterbeziehung un Liebesfähigkeit Öck-
le) Der ensch als CN soclale‘“, das ergıbt einen weıteren TIThemenkranz: Natur und Ge-
schıichte Meyer-Abich), Menschenrechte Grundrechte Tödt), Relıgion und
Polıtik Fıorenza), Legıitimatıion Schwan), Bürgertum un: Christentum Müuül-
ler), Emanzıpatıon und chrıstliche Freıiheıt Rendtorff), Autorıtät Rahner), Stra-
fen und Vergeben (J Gründel), KRevolution un! Wıderstand (I Fetscher), Mınorıtäten,
Randgruppen und gesellschaftlıche Integration Hunold Korff), Solıdarıtät un!
Liebe Lgögstrup), Armut und Reichtum Kerber Deıissler Fiıedler), Oko-
nomı1e un! ora Küng) Eıne weıtere Themengruppe verweiıst unmıttelbar in dasje-
nıge, das manchmal „theologische Anthropologie“ geNannt wırd uns und elıgıon

Halder Welsch), Kausalıtät — Zufall — Vorsehung Rawer / Pesch), eıt
und wiıgkeıt Schulte), Person und Gottebenbildlichkeit (I Dalferth Jüngel),
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Autonomıie un Geschöpflichkeıit Kern Lınk), Kontingenzerfahrung und Inn-
frage Döring Fu- Kaufmann), ngs und chrıistliıches Vertrauen Boss

Rahner). Moraltheologisch-Methodisches kommt ausführlich VOT, Recht und
ora Otte), ertfe und Normbegründung Böckle), Abweıchung und Norm
(mehrere Verf.) Inhaltlıche Aspekte der Fundamentalmoral geben (Gjesetz und
(made (O.-H Pesch), Schuld und ne Condreau F. Böckle), (Jewılissen

Mieth), Glück und Heıl Greshake), Negatıvıtät un: BOses Oeing-Hanhoff /
Kasper), Technısch-wissenschaftliche Welt und Schöpfung Altner). Beıträge WIEe

dıe 1mM über Humanısmus und Christentum Schwan) tragen azu be1, einen Ho-
rızont für das (Janze ckı771eren. DIe Jer vorlıegenden Bände (dıe zuerst erschıienenen
wurden Irüher ausführlicher besprochen) enthalten über 2900 Druckseıiten.
Miıt der ausTführlıchen un VOoO  = mMI1r YUJUCI urc dıe an: hın grupplerten rwähnung VIe-
ler (nıcht aller) eıträge sollte e1in erster Eindruck ermiuittelt werden. Mag dieser uch In
einer eIwas bedrängenden Fülle bestehen und das Gefühl hervorrufen, einem sehr vielse1i-
tıgen und vielschichtigen Werk gegenüberzustehen, VOIN dem wenige Gesamtaussagen g —-
mac. werden können, vertieft sıch dieser Eiındruck e1m Lesen.

DiIie eıträge, dıe ich konsultiert habe, erwlılesen sıch ach inhaltlıcher Ausrıchtung, Les-
barkeıt, nlage (mehr systematısch der mehr geschichtlich) als sechr verschieden. Im all-
gemeınen ıne entwiıckelte ıdeengeschichtliche Sıcht auf, und überall ist das Bestre-
ben deutlich, auf heutige außerchristliche Posıtıonen einzugehen und sıch mıt ihnen
konfrontieren (dies geschieht nıcht immer so'vehement WI1Ie In dem Humanısmusbeıtrag
VO  —_ Schwan, den ich 1mM beschreibenden eıl vorzüglıch fand, dessen Schlußteil ber entf-
Ääuschte, weıl auf dıe etizsche Sıcht VO  — Anthropozentrik überhaupt nıcht eIN-
geht) Aber uch solche Beıträge WIEe der als Paradıgma genannte en In der Abgren-
ZUNg ZUT Moderne ihre Bedeutung WerT hat schon einmal praägnant WIE Schwan dıe
Entlarvung VO  > Idolen WIE OC der Marcuse unternommen? Gelegentlich geschieht
C  9 daß das Lesen ZUuU ungetrübt posıtıven Erlebnıs wird, da nıcht L1UT Erkenntniszu-
wachs bringt, sondern unmıiıttelbar „anspricht“‘, be1 dem wohltuend US$SsSCWOBCNCN und

ernüchternden Beıtrag VOonNn üller über Bürgertum und Christentum der dem Antı-
kel VO  = Greshake ber Glück und Heıl Insgesamt ferner auf, daß dıe bıblı-
schen aten oft her vorausgesetzt und L11UT kurz resümilert werden. Auch dıe Bezüge
kırchenamtlichen Außerungen sınd gelegentlıch unterentwickelt (so be1l Fetscher, Wiı-
derstand und Revolution). DıIe inhaltlıche „Linie“ ISL, falls eın Gesamtbefund be1ı der jel-
zahl der Autoren überhaupt riskıeren ist, 1ne offene, ber nıcht EeXtreme Gelegentlich
wıirken manche Außerungen WIE schnelle Identifikationen mıt heute gängigen Posıt10-
NCN (über dıe angeblıche Klarheıt der Energlesituation be1l Itner, über das Posıtıiıve der
Revolution be1 Fetscher) der bleiben Desıderate ıne präzısere Reflexion (so
Schluß des ausgezeichneten Beıtrags VO  — Seckler über Iradıtion und Fortschrıtt,
ber dıe soteri10logıische un anthropologıische Irrelevanz des technıschen „Fort-
schrıtts“). In nıcht wenıgen Fällen werden dıe Beıträge den Lernenden wiırklıch weıterfüh-
IcCcnH (so Böckles AÄußerungen Z Beıtrag des Glaubens be1l der Normfindung der
dıe Siıcht der Säkularısıerung be1l Ruh) Gelegentlich werden ber dem och Studıerenden,
der eın Spezıalıst ist (dieser brauchte eın Werk für se1n Gebilet Jeweıls nıcht!), ein1ge
Beıträge schwiıer1g, anspruchsvoll 1m Voraussetzen des Gewußten, SParsam
Basıswıssen se1n. Als vorläufiges Endergebnıis stellt sich enn ZU Z das e1n, Was ich

den ersten Bänden bemerkt habe, wıewohl MIr dıe nzahl der WIT.  16 un hılf-
reichen eıträge deutlich In den Blıck kommt große Bıbliotheken werden das Werk be-
stiımmt anschaffen. Kleine Klosterbıibliotheken werden 1e6Ss oft nıcht können. (Or-
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I E  . DD  5 Z  K  e densleute Olcher Kommunıtäten ollten bDer das Werk WwIissen un:! für gezielte Lek-
ture Irgendwo erreichbar vorfinden.
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